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Im Laufe der Tage erhielten die Kinder einen Einblick in das Leben einiger biblischer Familien, so dass 

sie ermutigt wurden, die Geborgenheit ihrer eigenen Familien mit viel größerer Freude zu erleben.  

    

 

   

  

Am Mittwoch haben wir aus der Geschichte von Mose 

gelernt, dass Gott für jeden eine Bestimmung hat und niemand 

umsonst geboren wird.  

 

  

  

Die meisten Camp-Teilnehmer waren Kinder im Alter 

zwischen 7 und 12 Jahren. Unter den rund 80 Kindern und 

Jugendlichen, die an dem Lager teilgenommen haben, waren 

auch Roli, Zsolti und Istvan, 

die Kinder unseres Zentrums. 

Für sie war das Lager etwas 

Besonderes, weil sie bei den 

Schwestern vom heiligen 

Vinzenz von Paul wohnten. 

Und nachmittags halfen sie 

der Stiftung Catunul Verde 

beim Sammeln von Spenden 

für das Lager für arme Kinder. 

Hier hatten sie das besondere 

Vergnügen, eine Ballonfahrt 

zu machen. 

 Mit
 maßgeblicher
 Unterstützung
 des römisch-
 katholischen
 Bistums Oradea
 wurde das
 
Musikcamp vom 27. Juni bis 1. Juli zum achten Mal in Oradea veranstaltet. Unter der Leitung von Gabriella 
Oláh, der Kantorin der Kathedrale, haben die Schwestern vom hl. Vinzenz von Paul, die Franziskanerinnen, 
zwei Missionspriester und Brigitta, eine Kindergärtnerin, bei der Organisation des Lagers geholfen. Das Lager 
umfasste Religionsunterricht, Kunst- und Bastelaktivitäten für die Kinder und das Erlernen vieler schöner 
Lieder und Tänze.

 Am Montag erfuhren wir von ABRAHAM und SARA, dass ein Kind ein Segen im Leben jeder Familie 
ist.
                  

   
 Am Dienstag lernten wir anhand des Falles von JOSEPH, andere nicht zu beneiden, denn Gott hat auch 
uns besondere Gaben gegeben.

 Am Donnerstag haben wir in der Geschichte von 
ZACHARIAS und ELISABETH gelernt, dass für Gott nichts 
unmöglich ist.
        

       
          

      

        
        
          

     

 Am Freitag wir haben die HEILIGE FAMILIE kennen-
gelernt. JOSEF unterstützte seine Familie weiterhin durch harte 
Arbeit, und MARIA erfüllte ihre Rolle als Mutter. Und JESUS 
gab uns ein Beispiel für Gehorsamkeit.



Nachrichten, Infos:  

 

 

Diese Reise wird von der 

Stiftung Catunul Verde für 

uns und für die 

Kinderheime von 

Székelyhíd und Püspöki 

organisiert.  

- Am 11. Juli werden die 

Mitarbeiter des Zentrums 

eine Schulung in Erster 

Hilfe durchführen.  

 

 

 

 

Das Camp wird in 

Zusammenarbeit mit der 

Stiftung Catunul Verde 

organisiert und wir freuen 

uns über Bewerbungen von 

Jugendlichen, die die Natur 

und das Wandern lieben 

und gerne neue Kinder 

kennenlernen möchten. 

- Vom 8. bis 14. August 

veranstalten wir 

gemeinsam mit der 

örtlichen römisch-

katholischen Gemeinde ein 

Bibel- und Gitarrencamp in 

Micske, zu dem die Kinder 

unseres Zentrums 

eingeladen sind. 

- Vom 29. August bis 2. 

September veranstalten wir 

ein Mal- und Zeichencamp 

im Schwarzwald. In 

diesem Camp können 

ukrainische Kinder die 

therapeutischen Künste 

kennenlernen. 

István berichtete über 
seine Erfahrungen: - Ich 

möchte mich bei allen 

bedanken, die das 

Musikcamp auch in 

diesem Jahr wieder 

organisiert haben. 

Zuallererst möchte ich 

mich bei Gabriella Olah, 

der Kantorin, 

bedanken, die jedes 

Jahr viele Leute 

mobilisiert, um dieses Camp zu einem Erfolg zu bringen. Vielen Dank 

an die Schwestern Elizabeth und Serafina, die die ganze Zeit dabei 

waren und ihr Bestes getan haben, um das Lager zu einem Erfolg zu 

machen.  

Danke, dass Sie uns jeden Tag eine Familie vorstellen und uns 

viele gute 

Ratschläge 

geben. Vielen 

Dank für die 

Tänze und die 

vielen schönen 

Aktivitäten, die 

die 

Organisatoren 

jeden Tag 

vorbereitet 

haben. Für mich 

war es jeden Tag 

eine gute 

Erfahrung, weil ich wirklich gerne singe. Unser Dank gilt auch den 

beiden ausländischen Priestern, die uns während des Lagers begleitet 

haben. Es war sehr nett, mit ihnen zu sprechen. Danke an Zsombor, 

den Volkstanzlehrer, der uns wieder sehr gute Volkstänze beigebracht 

hat.  

Es war eine sehr gute Erfahrung für mich, hier im Camp zu sein, 

und ich möchte, dass jeder weiß, wie gut es ist, in diesem Camp zu 

sein. Ich habe viele Instrumente kennen gelernt: Wir haben die kleine 

Orgel in der Kathedrale ausprobiert, wir haben auf der Ukulele und 

der Mandolinenharfe gesungen, aber wir haben auch Geige, Oboe, 

englische Oboe, dünne Flöte, Klarinette,... gesehen. und viele andere 

Instrumente. Ich bin so froh, an diesem Camp teilgenommen zu 

haben!!!                Gott segne die Organisatoren!!!! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

- Am 6. Juli fahren wir 
baden in die PRESIDENT 
AQUAPARK.

- Vom 1. bis 5. August 
findet in Feketeerdő das 
ECHO LAGER statt, zu 
dem die Kinder unseres 
Zentrums herzlich 
eingeladen sind.



Abschluss der Berufsschule 
   

 

 

 

 

   

    

  

 

 

 

 

 

 

 
Auf der Website der Schule findet sich der 

folgende Eintrag über die Zeremonie.  

Heute war die Landwirtschafts- und 

Industrieberufsschule Tamási Áron in Bors 

wieder einmal festlich gekleidet, als die 

Glocke zum letzten Mal für die Klassen XI 

B und C läutete.  

  

  

 

Anschließend hielt der Lehrer der 

Klasse XI B, Péter Boér, eine Rede, und 

die Klasse führte eine festliche Show auf.  

 

   

 

Im Namen der Zehntklässler teilte 

Vanesza Csikai ihre Abschiedsgedanken 

mit dem Publikum. 

 

 

  

   

  

(Herausgeber: Krizsán Tünde)  

Wir freuen uns, dass Andrea ihr Studium 

abgeschlossen hat. Sie wurde von unseren 

Mitarbeitern Emese, Krisztina und einigen 

Kindern zur Abschlussfeier begleitet. Wir 

wünschen ihr, dass sie so bald wie möglich 

einen guten Job findet und eine glänzende und 

erfolgreiche Zukunft hat. 

         
        

        
        

       
       

      
  

 Am 1. Juli 2022 hat ein weiteres Mädchen seinen 
Abschluss gemacht. Andrea Szilágyi war erst ein paar 
Monate alt, als sie in unserem Zentrum untergebracht 
wurde. Sie hatte gerade die Schwelle zum Erwachsensein 
überschritten, als sie 18 wurde. Letzten Freitag 
verabschiedeten sie und ihre Klassenkameraden sich von 
der Tamási Áron, der Landwirtschaftlichen und Industrie- 
Fachschule in Bors.

 Der ref. Pfarrer Károly Dénes, verabschiedete sich zunächst von den Schüler-innen, 
danach schickte die Schuldirektorin, Nagy-Máté Enikö, die Absolventen auf den Weg.

 Die XI C-Absolventen wurden von 
ihrer Klassenlehrerin Doina Baba mit 
einer Abschiedsrede verabschiedet.

    
             

           
                                                                               
   
   
    
     

    
             

          
      
      
      
    
    

    
             

          
      
      
      
     
 

 Den Abschluss der Veranstaltung
bildete die Abschlussfeier für die Schüler der Jahrgangsstufen IX und X, die Preisverleihung 
für die besten Schüler-innen und die Überreichung von Anerkennungsurkunden durch die
 Lehrer an die geschicktesten Schüler, die
 sich in ihren Praktika hervorgetan hatten.
 Wir wünschen allen Absolventen eine Ab-
 allen Absolventen eine erfolgreiche Ferien!


